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EUFIS Basis Upgrade 01:  Für Impuls Master Practitioner Level 2 
EUFIS Lehrstufe 1: Infovortrag, Themenkurs, Basiskurs, Strömgruppe 

Stand: 2025-10-20/WUrl 

 
 
I. ALLGEMEINES: 
 
- Das Upgrade soll DIR dazu dienen, alle wichtigen Punkte in jedem 

Deiner Kurse gut verfügbar zu haben 
 

- Das Upgrade soll Dich NICHT zum Papagei machen > im 
Gegenteil! Unsere Struktur ist einheitlich, die Vermittlung ist GANZ 
persönlich > Deine Sprache, Beispiele, Inspirationen, eigenen 
Erfahrungen und Metaphern 

 
- WIR – alle EUFIS Unterrichtenden, haben viel Gemeinsames: 

Gemeinsame Erfahrungen, Einsichten, Wissen, Erlebnisse > das 
wollen wir auch gemeinsam und einheitlich vermitteln. Das ist 
unsere Kraft, unser Angebot, das stärkt und verbindet auch uns 
selbst.  

 
- DU – als einzelne/r Vermittler/in dieser gemeinsamen wie eigenen 

Erfahrungen, bist immer persönlich und individuell als Mensch vor 
Ort und kannst es daher immer nur selbst und mit Deiner ganz per-
sönlichen Geschichte, Erfahrung und Inspiration vermitteln. 

 
- Dieses Upgrade ist also als Inspiration, Stütze, Unterstützung, 

Begleitung und Erinnerung gedacht 
 

Wir wünschen Dir VIEL Freude beim Unterrichten  
Wolfgang und das EUFIS Trainerteam 
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II. BASISKURS (BAK): 
 
1. Ziele: 

a. Einführung in die Methode, Wirkungsweise und vor allem in  
die praktische Anwendung 

b. Grundlegende Themen: Finger, Mittelstrom, großer 
Energiekreislauf, 3Themen 13/14/15, Hausapotheke 

c. Bequeme Haltung = einzige Spielregel, Genuss = Ziel 
Angenehm Strömen beim Sitzen/Stehen/Gehen/Liegen  
>>> WIE anwenden in allen Lebenslagen und –situationen  
>>> Nur hier im BK ist viel Zeit für Anleitung & Übung 

d. Hausapotheke anwenden lernen, Bewährte Schnellhilfen > 
immer auch an uns selbst (Teilnehmer üben) 

e. Gute Verwendbarkeit des Heftes (Register, Tormann, Tore, 
Ströme, Griffe,...) > Schwerpunkt: Selbsthilfe 
 

2. Zeitliche Struktur: 
3. Eineinhalb Tage, vorzugsweise 1. Tag ganztags, 2. Tag 

halbtags > insgesamt an die 16 Stunden 
4. zB. 09.00–13.00h und 14.00–19h (9h),  09.00–13.00h und 

13.30–16h (6,5h)  
Zeiten & Preise sind die gleichen wie in AK, TK, PK 

5. am 1. Tag Mittagessen + Pause empfohlen, am 2. Tag reicht 
eine kürzere Jause/Pause 

6. Kaffee/Pinkelpausen (5-15 Min) sind nicht eingerechnet 
(gruppenspezifisch) 

 
7. Organisatorisches: 

a. Als Unterrichtende/r Master L2 bekommst Du einen Kurs-
Stempel ausgehändigt – dieser hat zusammen mit Deiner 
Paraphe (Kurz-Unterschrift) Dokumentenstatus. 
Bitte 100,- Kaution (Stempel) und 50,- fürs Upgrade01 an den 
Verein überweisen & in Paraphenliste eintragen 

b. Für Basiskurse erwirbst Du im Vereins-Sekretariat 
1. Basiskursmappen VPE 5 (15,-/Mappe) 
2. Kurspässe VPE 25 kostenfrei im Sekret. 
3. Feedbackbögen Kunden (Online Selbstverwaltung) 

                       Depots gibt’s in Linz und Wien 
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c. Im Kurspass trägst Du vorne den TN-Namen & im jew. Kurs 
Datum & Paraphe ein & stempelst (Kissen = extra) 

d. Nach dem BK füllst Du Dein Master Protokoll für Kursleiter aus 
(Download in Deiner online SV). Dies ist  
> Deine Selbstreflexion zur Qualitätssicherung/entwicklg > 
Besprechung erfolgt zB. im jährlichen Lehrendentreff 
> Ist Voraussetzung für spätere/n Impuls Fachtrainer/in 

 
8. Inhaltliche Struktur: 
a. Einführung (abhängig, ob TN beim IA waren, wie ausführlich) 

> wenn alle am Vorabend dabei waren, nicht ausführlich 
notwendig, wenn einige nicht beim IA waren, nochmals die 
Erstinspiration mit den allerwichtigsten Infos, was Impuls-
Strömen® ist.  
 

b. Wichtigste Infos Überblick: 
- jeder hats und kanns von Geburt (Baby-Daumen)  
  bis alt (Finger halten) 
- bei jedem fließt Energie von Fi + Zehen (Fotos  
  Blitze, Gasflamme) > Starterkabel & Handflächen 
- jeder hat 26 Tore > Bsp T20 (Aha, Blem Blem), Bsp  
  Knick im Gartenschlauch (Wasser, Info) > alles da 
- Impuls-Strömen® ist NUR Knick öffnen im Energiesystem >  
  (Lebens)energie wird frei + Weisheit 
- Rest macht Körper selbst > Selbstheilungskraft >  
  NULL Risiko, NUR sanft Berühren 
- voll alltagstauglich, überall einsetzbar, Werkzeug  
  immer mit, aktive Gesundheitsförderung 
- keine Extrazeit, wenn angewöhnt > oft mehrere  
   Stunden Aktivierung der Selbstheilungskräfte möglich 
- sehr erstaunliche, oft große Wirkung mit kl. Ursache  
  > Körper kann selbst alles 
 
- Impuls-Strömen professionell: 3 Kernkompetenzen 
  1. Analogiewissen um mögliche Zusammenhänge 
      = unsere „ganzheitliche Psychosomatik“ (+Bewustsein) 
  2. Aktivierung des Energiesystems & der SH-Kräfte  
  3. Sanfte Berührung für Regeneration & Entspannung 
      (Regeneration, Zellerneuerung, Resilienz..) 



 

 

Std: 2025-10/WUrl   Strömen\Verein\Upgrades\Upgrade01_Master_L2_wu.doc      Seite 4 von 16 

c. Geschichte des Impuls-Strömens®: 
# Volkswissen 
1. J1000e alte >gesicherte Erfahrungen, WAS wirkt  
    WO und WIE im Kö = empirisch = Erfahrungswissen 
2. J1000e alte > Beobachtg, En. fließt von Fi+Zehenspitzen ab,  
    solange wir leben 
3. Wissen über Tore, ESys. und Zusammenhänge hat  
    JEDER bereits in sich 
4. Wie die Leber: NIEMAND hat sie ERfunden aber     
    ALLE die nachschauten, haben sie GEfunden ;-)  
    >> So wie Organe > auch E-Tore immer gleiche Stelle 
   daher wiederholb. Zusammenhänge = evidenzbasiert 
5. In vielen Kulturen und Epochen bereits sichtbar  
    Bilder 8000J, Pharao 6000J, griech.Statuen 500vuZ. 

6. Jeder in Sprache, Gestik, usw., >> Beispiele und Bilder 
geben, zB. Stein im Magen, Angst an die Nieren, Daumen 
halten/hoch, Gesten: Pharao (T13 übkreuz), griechische 
DenkerStatue & lesen (T20,21), Asiatischer Gruß, Beten 
(Herzkreis, Fingerkreis) Hausmeister (21+23), 
Aha,Plemplem (T20) 

7. >> eigenen Alltag & Wissen bewusst machen, Stellen 
(Tore) am Körper zeigen 

8. Energiesystem, Energietore, warum Fispitzen an Tore 
legen wirkt 

9. Bsp: Starterkabel, Strom, Radiowelle, etc. 
10. Empirisch: Jeder > wiederholbare Erfahrung, Bsp 20 

Evidenzbasiert: nachweislich wirksam & sicher 
>> ev. Überprüfung durch Teilnehmer:  Frage, ob jmd 
jemals Aha/Plem wo anders gesehen hat? Spass: Aha bei 
25, 1, 13,.. > NEIN. Immer an T20 

 
        # Überlieferung, Quellen, Entstehung Strömen 
  

1. mündlich tradiert, später in Bildern und Sprache 
2. älteste schriftlich Aufzeichng: 5000J > Tib. Tor-Maxl  
3. Im 20. Jhdt entstehen 3 Methoden: JSJ, RD, IS 
 
 
 



 

 

Std: 2025-10/WUrl   Strömen\Verein\Upgrades\Upgrade01_Master_L2_wu.doc      Seite 5 von 16 

Ab 1910: J.Murai tibet. Aufzeichnungen gefunden  
Ab 1920: JM: erkrankt und geforscht 
Ab 1930: JM: JSJ gegründet 
Ab 1940: JM: seinen 2 Schülern weiter gegeben 
Ab 1960: M. Burmeister JSJ nach Amerika 
Ab 1970: Theresia erst krank, dann Tore entdeckt 
Ab 1980: erforscht, gesundet, RD gegründet 
Ab 1990: A&W gelernt und gelehrt, wichtige Erweiterung 
      Neue Quellen, neues Wissen, bequeme Anwendung 
Ab 2000: EUFIS gegründet, transp. Lern/Lehrangebot 
 
# EUFIS: diverse neue Quellen: 

      a) Tibet. Raum > Bdh. Wissenschaft vom Bewusstsein, viele  
                Zusammenhänge zw. Kö/Geist/Energiesystem erforscht  

    und GEfunden,  
b) 35 Jahre tägliche Praxis, Forschung, Austausch >  
     >> empirisch und evidenzbasiert << 
c) weltweit gesammeltes Volkswissen über Zusammenhänge  

                zwischen Kö/Esys/Geist > ständig weiter wachsend 
 
 # UNTERSCHIEDE DER SCHULEN (JSJ, RD, IS): 

BEI ALLEN 3 GLEICH: Aktivierung der Energietore 
 >> große Unterschiede in  
      - Anzahl der Wissens-Quellen 
      - Praktische Erfahrung und Anwendung 
       - Lern- und Lehrangebot 

 ANDERE:  
  - Jap. Heilströmen (Buch) „leider nicht empfehlbar“  
     > Dame ohne Kurs (!) Buch geschrieben;  
     leider viel Halbwissen, Unsinn und Verwirrung 
  - Andere, ähnlich klingende Methoden > Schüler der 3 
 
# Impuls-Strömen®: A&W 1990 in Ö begonnen, seit 2006 
EUFIS mit Sitz in Österreich und Aktivität in ganz  
   Europa; >> Ziel/Vision des Vereins: >> Strömen soll     
   wieder lebendiges praktisches Volkswissen werden > 
Deshalb: offenes, transparentes Lern/Lehrsystem, Bequeme 
Anwendung für Westler 
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d. Deine persönliche Geschichte: 
1. Persönlicher Zugang, Verbindung zum Strömen, eigene 
    Inspiration, Erfahrung, Erfolge, Kurse, Ausbildung 

 

2. Was macht für Dich deine Faszination am Impuls-Strömen®  
    aus 

 
e. Harmonisierung: 
- Energiesystem, Bsp: Radiowelle > Frequenz = Energie, 

Information = Weisheit, Ö3 ist nicht Ö1, obwohl zahllose 
Wellen/Sender den gleichen Raum durchdringen >  

- Strömen: Energie und Information sind der Kern der 
Wirkungsweise > je mehr beide in Fluss kommen > umso mehr 
an Energie und Weisheit wird frei (= „Selbstheilungskräfte“) >>  

- REST macht Körper SELBST 
- Bsp: Foto amputiertes Bein > im ESys voll da, 

Phantomschmerz weg wenn T5 frei 
 

f. Sanfte Berührung, Sanfte Wirkung: 
1. Berührung: bewährtes Beispiel: Starterkabel-Batterie  

                > sobald wir nahe genug heran kommen,  
    fließt der Strom (brauchen nicht mal berühren)  
    funktioniert immer – ohne Aufmerksamkeit, Glaube,  
    Überzeugung, Konzentration, etc. 
2. Torgröße, Zeitraum des Haltens (ab 5Min Wirkung),  
    opt. 2x täglich, Bequem = einzige Regel, Pulse  
    spüren, 1-2 Tage Wirkungsweise, Lösungserscheinungen  

               (in Eigenintelligenz des Körpers, nie zuviel – nie zuwenig) 
3. Lebensenergie („Mikrostrom“, „BioHerz“,  20 Leute  
    im Raum = ~2000 Watt Heizg) fließt immer, selbe  
    Energie wie in Blockade, ab 2Min Kontakt, ab 5Min  
    beginnt Wirkung, nach max 20Min sichere Wirkung  
    aber auch mehr möglich  
4. Einziger Unterschied Profi-Laie: ständiges Putzen &  
    freilegen > „Leitung freier“, mehr Energie verfügbar 
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g. Praktische Anwendung, Finger, Zusammenhänge 
1. Finger & erste Zusammenhänge (hier beginnt  
    unsere Potentialsprache!) Geistig – Emotional –  
    Energetisch – Physische Zusammenhänge sichtbar 
 
2. Mudras:  
    >> sind weg, nur mehr in der Ausbildung. 
    >> Finger halten = volle Wirkung und lebensnah 
    >> wir wollen NICHTS Exotisches mehr im System haben 
    >> Ziel: Kooperation mit Medizin und Therapie :-) 
 
3. Mittelstrom: 
- kurze Erklärung der zentralen Energieachse,  
   wichtigster Energie-Strom 
- 1. („Essenz“) Griff aktiviert bereits alle Informationen,  
   Energien 
- als Gesamtset und in Einzelschritten verwendbar  
  (abhängig von Alltagsbedingungen: Zeit, Ort, etc.) 
- Alle Tabus und Witze beim vorzeigen Steiß/Schambein 
- Griffe durchgehen/erklären und danach je nach  
   Zeit /Bedingungen in der Gruppe halten: 
- a) in der 1. Runde selbst halten lassen (= einziges  
  Mal in allen Kursen), ca. 2-5 Min. – entweder während 
  Erklärung im Sitzen oder als eigene Übung im Sitzen  
  oder Liegen) - bis zur Mittagspause einteilen; oder 
- b) optimalerw. 3er Gruppen, 1. Runde gemeinsam  
  im Liegen, nach Mipause 2. und 3. Runde  
  >> auch abhängig von Anz. vorh. Liegen > jede/r  
  liegt oder bleibt sitzen > >> Wichtigste Übung:  
  bequemst halten lernen egal ob sitzen oder liegen 
 
4. Sitzposition(en): 3 Achsen, mittig, Brustraum offen  
  Winkel (Hände), Schultern sind bestes Signal, anfangs  
  wechseln bei Aua, Kopf, an den Füssen, Handfläche 
 und -rücken, usw. 
- Achtsamkeit, Erklärung, Unterstützung, abfragen,  
  ob/dass alle TN wirklich bequem sitzen/liegen  
  (> auch durchgehen, checken, informieren, zeigen)  
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- am Ende aufmerksam machen auf langsames  
  starten (entspannte Seitenlage, aufsetzen,  
  erheben, ...) Entspannung mitnehmen, Inspiration,  
  sich M-strom auch zuhause zu strömen 
- je nach Zeit abfragen der eigenen Erfahrungen  
  (Wahrnehmung, Pulse, Entspannung, Lösungen, ..) 
- nach der Mittagspause Struktur bis Ende wählbar:  
  versch. Möglichkeiten 
a. gegenseitig strömen (2 bzw. 3x Mistrom, 3-5 Min),  

               dann Stoff weiter 
b. Stoff weiter bis ca. 17h, am Ende strömen (ca. 1-2h bis 19h) 
c. Je nach Kursbedingungen vielleicht auch anders,  

                WICHTIG: Jeden Tag mind 1x Praxis 
 

7. Energiekreislauf: 
- Text ist sehr klar und die Basis für Deine Inspiration 
- evtl. Hinweis darauf, daß es viele Ströme im  
  Esystem gibt, die unterschiedlich auf- und absteigen  
  > hier übergeordnet und mit unseren grundlegendsten  
  Lebensfunktionen verbunden (Atmung, Verdauung, ..) 
 
8. Erklärung des „Kochbuchs“ (L/R, li/re, ...)  
    Schreibweise für Anwendung & Ersatz-Tore 

 
8. Die 3 großen Themenbereiche des Menschen: 
- generell: = keine Typologie, weil alle haben alle 3  
- erster Zugang zur Körperbetrachtung, zB. wo ist  
  besonders viel Energie (Thema, Schwerpunkte,..),  
  welche Grundqualitäten in 13, 14, 15 
- Inspiration: = Riesen Geschenk und Hilfe, sich und  
  andere besser zu verstehen; Evtl. Bsp (möglich aber  
  nicht notwendig) 
- Bsp: alle Erlebensprozesse (Erfassen, Verdauen,  
  Leben/Rauswerfen) 
- Bsp: Beziehungskonflikte (wer wie mit wem, witzig,  
  schnell klar) 
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9.  Je nach verbleibender Zeit: 
1. Hausapotheke 
2. Register 

 3. Wahlweise kurze Selbstanwendung 
                Bedenke: Gruppe ist immer x2 oder x3 
 

h. 2. Tag – Struktur wieder frei wählbar  
      (Achtung: Hausapotheke nimmt viel Zeit) 
1. Beginn: ev. Sammlung der Erfahrungen vom  
    Vortrag, offene Fragen, (eine Nacht darüber  
    schlafen > Vertiefung der Kurserfahrungen) 

 

2. Stoff und Pausen: je nach Gruppe und Tages- 
    Aufteilung 

 

3. Abschluss: wieder Praxis; 2 Möglichkeiten 
a. Strömen eines selbst gewählten Programmes (selbständiges  

                Arbeiten mit dem BK Heft > und Angebot für Fragen,  
    Infos, Unterstützung) 

 

b. Strömen eines vorgegebenen Programmes (zB. selbst  
               13,14,15 halten, die beiden anderen Griffe des großen  
                Energiekreislaufes, je nach Zeit 3-4 Griffe) und ansagen 
 

c. Wie geht’s weiter > Infos zur Kursstruktur 
    - AK1: Philosophisches Modell, U&W von      
      Gesundheit/Krankheit, ganzh. Psychosomatik 
      > Schwerpunkt Theorie Zusammenhänge 
      > AK1 Zus.hänge Bewusstsein & Energiesys 
      > AK2 Zus.hänge Energiesys & Körper 
      Beide AK: Alle Ström-Muster & Grundlagen 
      > 7WE Theorie, 7 Tage Praxis & 5 ELSE 
 

d. Abschlussrunde 
    - Evtl. Aufmerksam machen auf die meist   
      erkennbare Veränderung in der Gruppe  
      (Fremd-Nähe-anders), ev. fit, angeregt,.. 
    - Infos über Einzelsitzgen, Kollegas id Nähe,  
    - Infos über Verein, Sekretariat, Website,  

                - Infos über Eure Erreichbarkeit, Angebote 
                - TN-Feedbackbögen sammeln > Lehrtreff 
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     >>  AB JETZT: Strömgruppe !! Entspannung im  
           Alltag, Wiederholen, geniessen, Alltagsfragen 
 
III. THEMENKURSE (THK): 
 

1. Ziel der Themenkursabende od. –nachmittage: 
a. Angebot für vom Thema betroffene oder deren Angehörige 

Menschen ohne Vorwissen vom Impuls-Strömen® 
b. Minimale Information, v.a. praktische Unterstützung, Hilfe, 

Griffe erklären, prakt. Selbst/Familien-Anwendung der Griffe 
 

2. Zeitliche Struktur:   ca. 4 Stunden 
 

3. Organisatorisches:  
a. Themenkurs-Basis-Set: Hülle & Basics & Tor-Maxerl 
b. Bestellung: im Sekretariat à 5,-/Set, VPE 5Stück 
c. Inhaltsverzeichnis: Alphabetisch & nach Lebensphase > Web 
d. Pro Thema 1 Blatt, das TN erhalten und in Mappe sammeln 
e. Themenblätter: im Sekretariat VPE 5 Stück à 3,- 
     Gängige Themen gibt’s auch in den Sekretariaten 
     Alle Themen Gerhild im Vereins-Sekretariat zu bestellen 

 
4. Inhaltliche Struktur: 

1. Grundlegende Erklärung vom Impuls-Strömen®, kurze 
Einführung, Basics >> ca. 10-20 Min 

2. Einführung zum Thema des Abends, sinnvoll, 
Vorbereitung/Wiederholung d. Symptoms, nochmals Klären 
d. zugehörigen Tiefe, Qualitäten, Belastungen, evtl. 
Eingehen auf grundlegende Analogien i.d. Gruppe (je 
nachdem wie sattelfest Du dich dabei fühlst) 

3. Erklären und Zeigen eines einheitlichen Griffe-Angebotes 
laut Blatt 

4. Selbsthilfe und Anwendung in der Gruppe, evtl. Partner 
einbeziehen, auf spezielle Alltagssituationen eingehen 
(Pflegebett, Spital, Couch, Rollstuhl, Bus, etc.) 

5. Themensammlung: wird laufend erweitert  
6. Inhaltsverzeichnis: auf unserer Website unter Selbsthilfe 

/Kurzgriffe: 1x nach Lebensphasen, 1x abc 
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7. Eure Selbstwerbung: Infos zu saisonalen Angeboten > zB. 
Entschlacken im Frühling, Immunsystem im Herbst 

 
9. Nutzen:  

a. Einfache Möglichkeit, schneller guter Selbst/Fam.hilfe 
und guter Ström-Erfahrungen  

b. Gute Basis für weitere Betreuung/Begleitung > Praxis; 
gute Werbung (VHS, Gesunde Gemeinde, EKIZ,..) 

c. Einfache Möglichkeit, Strömen Basics i.d.Gruppe zu 
erklären, Guter Start, um Dich ans Unterrichten zu 
gewöhnen – Du weißt unendlich mehr als Deine TN ;-) 

d. Niedrigst-schwelliges Angebot zum Einstieg ins und 
zum Kennenlernen von Impuls-Strömen® 

e. Achtung !! bei Inseraten: immer achten auf Formulierung 
> keinerlei in/direkte Heilversprechen oder Aussicht auf 
Linderung oder Verbesserung !! > immer 3 Kernkompet. 

 
IV. INFOABEND (IAD) 
 

1. Ziel:  
a. Impuls-Strömen® theoretisch kennenlernen, Woher, 

Wirkungsweise, Anwendung, Lernmöglichkeiten 
b. Inspiration erhalten, wie einfach selbständige Gesundheits-

förderung sein kann 
c. Lust bekommen, sich selbst was Gutes zu tun 
 
8. Zeitliche Struktur:   
ca. 1-2 Stunden - bei vielen Fragen natürlich auch länger 

 abhängig vom Vortragsort, Bedingungen, Kosten.. 
 

9. Organisatorisches: 
- Unsere Empfehlung: kostenfrei und/oder freiwillige Spende 
   >> dies senkt enorm die Hemmschwelle & erhöht TN-Zahl 
- Je nach Region (Land/Stadt) max. 5-10,- pP. bei Kosten 
- Bewerbung: auf der Website > Empfehlung: falls Praxis od    
  kostenfreier/armer Raum möglich: Termine jedes Monat 
- Tipp: Termine als Etikette auf Praxisfolder/karten zum  
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  Verteilen oder Auflegen 
 
10. Inhalte: 
Grundsätzlich nach eigener Struktur, die sich gut anfühlt 
- Manche: Erst eigene, dann Strömstory, Zusammenhänge, 

Beispiele für eigenen Bezug (kenn ich ja eh), konkrete 
Wirkungsweise, Lernen, Ü: Finger/Handout 

- Manche: Volkswissen, Zusammenhänge, Kö-Ge-ESys, 
Beispiele, Wirkungsweise, Anwendung, Lernen, Ü: Handout 
Finger 

- Manche: völlig frei nach Inspiration und Erfahrungen  
 
>> Alles gut, wo Du dich sicher fühlst und Deine eig. 
Erfahrung und Inspiration rüberkommt 

 
11. Handouts: 
a. Infoabend-Zettel > online Vorlage in Selbstverwaltg 
- außen: allgemeine Info übers Strömen, Rückseite: 

Termine, Adressen, Kontakt 
- innen:  erste Analogien, Zusammenhänge, 

Fingerübungen zum mitnehmen 
           b.  ev. Infobroschüre austeilen (im Sekretariat erwerblich,  
                sehr gute Werbung auch für die eigene Praxis) 

c. Eure Praxis-Folder/Karten A6 (Selbstverwaltung) 
 

 
V. STRÖMGRUPPE (STG) 
 

1. Ziel:  
d. Für alle, die mindestens einen Basiskurs absolviert haben 

Möglichkeit, zu üben & „Kurzurlaub im Alltag“ zu machen 
e. BK-Inhalte wiederholen, festigen, Fragen od eig. Themen 

klären, gemeinsam üben 
f. Inspiration i.d. Gruppe, Gleichgesinnte, Austausch, Übungs-

möglichkeit und Rahmen finden 
g. Opt.weise eine angenehme regelm. Gruppe f. Austausch + 

Genuss finden,  
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h. Durch eigene und gemeinsame Erfahrungen und Erfolge 
Lust auf mehr bekommen 

 
i. Zeitliche Struktur:   
ca. 3-4 Stunden  

 
j. Organisatorisches: 
- Einheitlicher Preis von EUR 50,- pP.  
- Online Bewerbung und Anmeldung  
 
k. Inhalte: 

a. Wesentlicher Unterschied zum Praxistag/WE: KEIN 
vorgegebenes Thema/Programm 

>> ist somit NICHT Teil der Practitioner Ausbildung 
>> ist somit OFFEN und frei für Eure & TN-Themen 
>> ist aber auch KEINE „Kurswiederholung“ 
>> Möglichkeit, BK-Themen & Griffe zu üben 
b. Zeit f Fragen, Austausch, Wiederholung und Praxis 
c. Ström-Programm frei wählbar, zB. Persönliche 

Themen finden > Hausapotheke od. gemeinsam zB. 
Mittelstrom, zB. Saisonthemen (Immungriffe im 
Herbst/Winter), etc. 

 
 
 

VI. ORGANISATORISCHES - ZUSAMMENFASSUNG 
 
Sinn und Notwendigkeit eines einheitlichen Auftrittes (Kursbe-
zeichnungen, Inhalte, Struktur, Preise, usw.) ist die Wiederer-
kennbarkeit und v.a. die Unabhängigkeit und freie Wahl des 
Kursortes und -leiters/in für Teilnehmer/innen. 
 
Aufgrund unserer Zertifizierung (Qualitäts-Auszeichnung) ist in 
unserem föderalen Angebot unbedingt Qualitätssicherung nötig. 
 
Darüber hinaus brauchen wir auch Qualitätsentwicklung – also 
Weiterbildung. Bitte nimm‘ daher an unseren Lehrendentreffs teil. 
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1. Kurszeiten/Stunden 

Unser einheitliches Angebot ist ein Rahmen/Orientierung mit 
ein wenig Spielraum, wobei die Gesamtzeiten der Angebote 
(Beginn- und Endzeiten) ungefähr gleich sein soll – 
Abweichungen von 1- max. 1,5h sind dabei ok. 

a. IAD:  ca 1-3h 
b. THK:  ca 3-4h 
c. STG: ca 3-4h 
d. BAK:  15-16h  

 
2. Kurspreise immer inklusive und einheitlich 

Auch unsere Kurspreise sind europaweit einheitlich und 
enthalten immer die Raummiete und die Kursunterlagen und – 
falls Ihr Ust-pflichtig seid - auch die Ust. 

a. IAD:     kostenfrei (bzw. falls: € 5–10 max.)  
            Empfehlung: gratis oder Spendenbasis 

b. THK:  50,- 
c. STG:  50,-  
d. BAK:  seit 01/2025 regional freier Rahmen (230 - 350)  

 
3. Rechnungen / Teilnahmebestätigungen 

a. Als zertifizierte Bildungseinrichtung müssen wir 
unaufgefordert allen Teilnehmer/innen eines EUFIS 
Kurses - egal welcher Kurs und bei wem – automatische 
eine Rechnung ausstellen. 

b. Langfristiger Vorteil ist, dass Kursteilnehmer künftig 
Kurse und/oder Ausbildungen teils oder ganz finanziert 
bekommen. 

c. D.h. für alle Unterrichtenden: am Ende eines Kurses 
automatisch Rechnungen ausgeben. 

d. Rechnung ausstellen ist unabhängig von Ust. wer 
versteuert, schreibt: inkl. 20% Ust, wer nicht versteuert, 
erwähnt den §6 (> Word-Vorlagen Selbstverwaltung) 

 
4. Kurspässe und Stempel 

a. Mit dem Basiskurs haben TN die Möglichkeit, das 
Impuls Practitioner Zertifikat zu erwerben.  
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b. Daher gibt es Kurspässe für alle TN kostenfrei im  
EUFIS Sekretariat (plus Porto bei Versand)  

c. 1 eigener Kursstempel für jede/n Unterrichtende/n, wird 
vom EUFIS Sekretariat verwaltet (Gerhild hat Liste), ist 
ein EUFIS „Siegel“ + Schutz, + Paraphe = „Dokument‘ 

d. EUR 100,- Kaution an Vereinssekretariat überweisen 
(wird bei Ende Unterricht /Mitgliedschaft refundiert)  

e. Für alle BAK immer mit Stempel + Kurs-Datum + 
eigener Paraphe im Kurspass eintragen = Nachweis 

 
5. Kurstermine – Koordination in den Regionen  

Wenn möglich koordiniere Dich regional mit Termin-Absprache 
>> bitte rechtzeitig alle neuen Termine melden 
>> bitte alle Mailadressen (Infovortrag, Ges.tage,..) sammeln 
wir treten gemeinsam auf, kein Zumüllen unserer Kunden 

a. Je mehr Angebote, umso besser für alle – nur bitte 
möglichst koordiniert (also wenn möglich keine zB. 3 BK 
am selben Wochenende in Amstetten…) 

b. Daher > regionale Vernetzung und Terminkoordination 
zB.anfang Juni f. Herbst/Winter, anfang Okt. für Frühling 

 
6. Veröffentlichung (Website) 

a. Möglichkeit, Kurse zu veröffentlichen ab Vollmitglied 
b. Je regelmäßiger und langfristiger die Termine im Web 

stehen umso mehr Anmeldungen erfahrungsgemäß 
c. Termine werden automatisch nach 2 Monaten gelöscht 
d. Häkchen geänderte Termine NUR für <5 Tage nützen 

(Anlegen Deiner Kurse > siehe Onl. Selbstverwaltung) 
 

7. Qualitätsentwicklung > ab Unterricht 1x  jährlich Lehrtreff 
a. Nach Möglichkeit & Platz > 1x jährlich AK1 (kostenfrei) 

> alle wichtigen Erkenntnisse, Erweiterungen, Neuerun-
gen, usw. fließen da ein, einfachste Möglichkeit für 
inhaltliches Update (bei Lehrtrainer/in, Termin/Ort frei)  > 
ist zugleich auch eine Vorbereitung für Euch als 
mögliche künftige Fachtrainer/innen 

b. Verpflichtend: 1x jährlich (September) Lehrendentreff 
für Erfahrungsaustausch, Feedbacks, Fragen und 
interessante Ereignisse, Erlebnisse, Organisatorisches, 
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Vereins-News, und Koordination von Terminen, 
Aktivitäten, Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 

c. Allgemeine Infos, Vereinsaktivitäten, etc. > alle News 
und Berichte in der GV (Nov) & Mitgliedertreff (Mai/Juni) 

d. Upgrade 02 für ELSE Sitzungen: ab Lehrstufe 1 
 

8. Basiskurs-Protokolle > Voraussetzung für Fachtrainer  
a. Wer später ev. noch mehr unterrichten möchte  

> Master-Protokoll (gleich/kurz nach BK) zur 
Selbstreflexion > was war gut, wo easy/nicht, welche 
Themen un/klar, Gruppendynamik, Prozesse,… 
>> Besprechung im jährlichen Lehrendentreff 

b. seit 2025 Möglichkeit, nach 3 BK mit Fachtrainer-
Ausbildung (IFTA) zu beginnen = Unterricht des 
gesamten Practitioner Lehrgangs (BK, AKs, TKs, PKs, 
Praxis-WE, ELSE-Sitzungen)   

c. Am Ende der Fachtrainer-Ausbildung: insgesamt 400 
Einzelarbeitsprotokolle nötig > also weiter protokollieren 

 
 
Für Rückfragen, Infos wende Dich bitte an unsere Vereins-Upgrader: 
 
Gerhild Nausner  Tel: 0676 92 66 298, g.nausner@stroemen.org 
Wolfgang Url   Tel: 0676 62 85 082, w.url@stroemen.org 
 
 
 

Wir wünschen Dir viel Freude beim Vermitteln  
und gutes Gelingen  

 
 


